
Zusammenhang bringt — in der Anführung geeigneten Tat­
sachenmaterials und treffender Beispiele liegt überhaupt mit 
der Hauptwert der Broschüre —, sprechen wirklich eine ein­
deutige und deutliche Sprache.

Das Buch ist ein Ansatz. Mehr will es nicht sein, und als 
mehr darf es nicht genommen werden. Nimmt man es so, dann 
ist es wertvoll als Hinweiser auf die Situation, in der wir uns 
befinden, wertvoll als Materialgeber für viele Fragen, wertvoll 
als Aufforderung an alle, die es angeht, an unsere Strafjuristen 
insbesondere, da wissenschaftlich zu schürfen, wo Götz Berger 
ein Zeichen gesetzt, den Boden schon angebohrt hat und auch 
schon auf Schätze gestoßen ist, die es zu heben gilt.

Ein Wort zum Schluß an den Verlag. Das Manuskript zu 
dieser Schrift ist nach dem Vermerk auf der letzten Seite am 
28. Mai 1949 abgeschlossen. Muß es wirklich noch immer so 
lange dauern, bis ein so wenig umfangreiches Werk erscheint?

Wolfgang Weiß
Neuerscheinungen 
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